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STADT 
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DER BÜRGERMEISTER 



 
Resolution des Rates der Stadt Neukirchen-Vluyn zu Gasbohrungen mit der 
Frackingmethode 
 
 
Der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn lehnt die Aufsuchung, Erschließung und Förderung von 
Kohlenwasserstoffen zu gewerblichen Zwecken mittels Fracking-Technologie im Kreis Wesel 
ab. 
 
Die Technologie „Fracking“ ist nach bisher vorliegenden Erfahrungswerten z.B. aus den 
USA, wo unkonventionelles Erdgas bereits großflächig gefördert wird, mit Unfällen, Luft- und 
Trinkwasserverschmutzungen und flächendeckender Landschaftszerstörung verbunden. 
 
Gerade im Hinblick auf die Ressourcen „Wasser“ und „Boden“, die durch Auskiesungen, 
Bergbau und Landwirtschaft am Niederrhein bereits mehr oder minder stark vorgeschädigt 
sind, darf es zu keiner weiteren Beeinträchtigung kommen. 
 
Das Frackingverfahren, bei dem ein Gemisch aus Wasser, Sand und Chemikalien eingesetzt 
wird, welches unter hohem Druck in den Untergrund gepresst wird, um gashaltige 
Gesteinsschichten aufzusprengen, lässt jedoch die begründete Befürchtung zu, dass es zu 
Beeinträchtigungen der Grundwasserqualität und Erdbeben kommen kann. 
 


